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¹Sch!n,  dass wir  mit  Mainz 05 hi l f t  e.  V.  n icht  nur Gruppen und 

Inst i tut ionen in der Region unterst" tzen, sondern auch geziel t  auf 

d ie Schicksale einzelner Kinder,  Jugendl icher oder Er wachsener 

eingehen und ihnen direkt  und unkompl iz ier t  hel fen k!nnen.º

Michael  Kammerer,  Vorstandsmitgl ied
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Engagement ist Herzenssache
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¹ Ich bin sehr stolz,  dass wir  schon so viel  Gutes haben le isten 

k!nnen mit  Mainz 05 hi l f t  e.  V.  F"r  e inen Verein wie Mainz 

05, der Fairplay und Herzl ichkei t  zu seinen obersten Tugenden 

z$hl t ,  is t  d ies auch absolute Ehrensache.º

Peter Arens
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¹Menschen in Not zu hel fen ber"hr t ,  mot iv ier t ,  st$rkt ,  verbindet. 

Mainz 05 hi l f t  e.  V.  g ibt  d ieser Hi l fe einen besonderen Rahmen. 

Dies ist  e ine groûe Gemeinschafts le istung von vielen tatkr$f t igen 

Helfern,  d ie berei t  s ind,  ihr  Gl"ck mit  Menschen zu tei len,  de-

nen es nicht  so gut geht wie uns. Vielen Dank f"r  diese groûar-

t ige Unterst" tzung%º

Tobias Spar wasser,  Vorstandsmitgl ied
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Vorwor te        Der Verein       Projekte       Unsere Par tner

Harald Strutz

Vorsitzender von Mainz 05 hilft e. V.

Ein Herz f"r unsere Region

Vier Jahre ist es nun her, dass wir Mainz 05 hilft e. V. gegr"ndet 

haben mit dem Ziel, Bed"rftigen in und um unsere sch!ne Stadt 

zu helfen und unverschuldet in Not geratene Menschen zu unter-

st"tzen. In diesen Jahren konnten wir vielen Menschen aus unserer 

Mitte auch in schweren Zeiten ein L$cheln aufs Gesicht zaubern 

und kleine und gr!ûere N!te zumindest lindern. 

 

Auch 2013 haben uns wieder viele Anfragen und Hilfegesuche 

erreicht, die wir im Rahmen unserer M!glichkeiten bei Mainz 05 

hilft e. V. unterst"tzen konnten. Sch!n, dass wir im Jahr 2013 

rund 165.000,00 ' der gesammelten Spenden an Menschen und 

Institutionen aus der Region zur"ckgeben konnten. Dabei sind die 

Spendenempf$nger so facettenreich wie unsere Region selbst:

 

Egal ob ein behindertengerechter Computer, neue Einrichtungsgegenst$nde f"r einen integrativen Kindergar-

ten, ein Weihnachtspr$sent f"r von Altersarmut Betroffene, die Organisation eines Umzugs f"r eine Familie 

mit einem schwerstbehinderten Kind oder eine Maltherapie f"r Angeh!rige schwerkranker Menschen ± die 

Unterst"tzung von Mainz 05 hilft e. V. war vielf$ltig und vielschichtig. Dazu hat sich unser karitativer Verein 

neben dem sozialen auch im kulturellen Bereich engagiert und mit Ausstellungen und Konzerten das ein oder 

andere Highlight f"r den guten Zweck auf die Beine gestellt. Im Charity Report 2013 haben wir unsere Akti-

onen nachvollziehbar f"r Sie aufgelistet und beschrieben, was eine kleine Spende bereits f"r groûe Wirkung 

haben kann.

 

Als Bundesligaverein stehen wir st$ndig im Fokus der (ffentlichkeit ± und sehen uns als bekanntester Verein 

in der Region auch in der Pflicht, den Menschen in unserer Heimat etwas zur"ckzugeben sowie soziale Anlie-

gen zu unterst"tzen. Nat"rlich machen wir das gerne ± unser Engagement ist Herzenssache.

 

Ich danke Ihnen f"r Ihr groûartiges Engagement zur Unterst"tzung von Mainz 05 hilft e. V.%

Herzlichst, Ihr 

Harald Strutz
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¹Meine Devise im Al l tag ist ,  dass man immer auch an an-

dere Menschen denken sol l te,  besonders wenn es einem 

so gut geht wie uns. Es er f" l l t  mich mit  absoluter Freude, 

hel fen zu k!nnen wo es notwendig ist .º

Magnus Schneider,  Vorstandsmitgl ied



Chari ty Repor t  2013  |  9

Dag Heydecker

Gesch"ftsf#hrung 1. FSV Mainz 05

Begeistern mit Begeisterung, das ist auch im vierten Jahr unserer 

Charity-Initiative das gelebte Motto. All jene, die dieses wunder-

bare Projekt tatkr$ftig unterst"tzen, viel Freizeit opfern und ohne 

Umschweife beherzt anpacken, tun das aus Leidenschaft, )berzeu-

gung und stecken andere mit ihrer Hingabe und Begeisterung an.

 

Unser soziales Engagement bei Mainz 05 ist vielschichtig: mit 

dem 05er KidsClub, den 05er Youngsters, dem 05er Klassenzim-

mer und den 05er Classics erreichen wir alle Generationen ± wie 

in unserer Coface Arena bringen wir Jung und Alt zusammen.

 

Besonders in der abgelaufenen Saison hatten wir viel Grund zum 

Jubeln, unser Team hat es zum zweiten Mal in der Vereinsgeschich-

te geschafft, sich sportlich f"r das internationale Gesch$ft zu qua-

lifizieren. Doch neben aller Leidenschaft f"rs runde Leder, neben aller Freude und positiver Emotionen ist und 

bleibt es wichtig, auch einmal links und rechts des Weges zu schauen und sich dessen bewusst zu werden, 

dass nicht alle auf der Sonnenseite des Lebens stehen.  

 

Deshalb hat es sich Mainz 05 hilft e. V. zur Aufgabe gemacht, die karitativen Aktivit$ten des 1. FSV Mainz 

05 zu b"ndeln und unverschuldet in Not geratene Menschen  zu unterst"tzen f"r ein besseres Morgen. Wir 

m!chten Hilfe leisten, wo Hilfe notwendig ist und unserer Region etwas zur"ckgeben ± und zwar dort, wo es 

am dringendsten gebraucht wird. In diesem Charity-Report, dem Bericht "ber alle Aktivit$ten von Mainz 05 

hilft e. V. aus dem Jahr 2013, blicken wir zur"ck auf die vielen F$lle, in denen wir schnell einen Unterschied 

zum Besseren machen konnten.

 

An dieser Stelle gilt unser besonderer Dank allen Mitgliedern und F!rderern von Mainz 05 hilft e. V., die all 

die guten Taten durch ihr Engagement, ihre Zeit und ihre Spenden "berhaupt erst m!glich gemacht haben. 

Nur durch ihren Einsatz konnten wir die unkomplizierte und schnelle Hilfe, die wir im vergangenen Jahr an 

vielen Stellen leisten konnten, erst umsetzen. Aber auch dem Initiativteam, welches ehrenamtlich und mit viel 

Leidenschaft arbeitet, soll ein herzliches Dankesch!n Lob f"r die hervorragende Arbeit ausgesprochen wer-

den. Es macht mich stolz zu sehen, was wir in diesem Jahr wieder gemeinsam auf die Beine stellen konnten.

Herzlichst, Ihr 

Dag Heydecker

Vorwor te        Der Verein       Projekte       Unsere Par tner
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¹Jeder hilft gerne, nur braucht man eben manchmal einen kleinen 

Weckruf, etwas zu tun. Mainz 05 hat durch seine Strahlkraft  

als Bundesligaverein die M!glichkeit, viele Leute zu erreichen und 

zum Helfen und Spenden aufzurufen und somit Gutes zu tun. 

Wir stehen als Mannschaft voll hinter Mainz 05 hilft e. V.º

Niko Bunger t
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Vorwor te        Der Verein       Projekte       Unsere Par tner

Dr. Udo Seyfarth

1. Vorsitzender Supporters Mainz

Mainzer Fuûballfans schauen gerne auch mal "ber den Tellerrand. 

Soziales Engagement ist vielen eine ausgesprochene Herzenssa-

che. Fans sind in ihrem privaten Umfeld aktiv und helfen, wo es 

notwendig ist. Dieses Engagement bleibt nicht zu haus, wenn es 

zum Fuûball geht. Viele Fanclubs gr"nden sich nat"rlich in erster 

Linie, um Fuûball zu schauen und unseren Verein zu unterst"tzen, 

aber der soziale Gedanke wird nicht in Fuûballn$he abgelegt. Im 

Gegenteil.

Eine ganze Reihe von Fanclubs hat eigene soziale Projekte. Viele 

nutzen auch die M!glichkeiten, sich in "bergreifenden Aktionen zu 

engagieren.

Gerade der j$hrliche Weihnachtsmarkt kommt bei vielen Mainzern 

gut an und zeigt zugleich, wie Fanclubs mit unterschiedlichster 

Entstehungsgeschichte gut abgestimmt und mit Spaû f"r eine Sache wirken.

 

Seit Mainz 05 mit ¹Mainz 05 hilft e. V.ª seinen Bem"hungen im sozialen Bereich eine gut funktionierende 

Form gegeben hat, ergeben sich "ber die beschriebenen M!glichkeiten hinaus weitere Varianten aktiver 

Hilfe f"r viele Fuûballfans.

Aktionen von ¹Mainz 05 hilftª werden unterst"tzt und auch manche Idee eines Fanclubs findet mit den M!g-

lichkeiten eines solchen karitativen Vereins eine gr!ûere B"hne

 

Das letzte Heimspiel in der Hinrunde wird j$hrlich zum ¹Spiel der Herzenª.  Von Beginn an gemeinsam von 

Fans und Mainz 05 geplant und durchgef"hrt, wird so regelm$ûig eine beachtliche Summe f"r den guten 

Zweck gesammelt.

Sportliches Interesse geht gut mit sozialer Verantwortung zusammen, Support der Mannschaft passt zur 

Unterst"tzung der Stadt und des Umlandes, Emotionalit$t beim Spiel macht ebenso Freude, wie das Gemein-

schaftsgef"hl zudem auch gegenseitige Hilfe geh!rt.

Ihr

Dr. Udo Seyfarth



karitativer Einrichtungen aus Mainz und 

der Umgebung.

¹Mainz 05 hilft e. V. ¼wir k"mmern 

uns%º wird organisatorisch von den 

Verantwortlichen des 1. FSV Mainz 05 

gef"hrt. Vereinspr$sident Harald Strutz 

und Dag Heydecker *Gesch$ftsf"hrer 

Marketing, Vertreib und CSR+ stehen 

dem Charity-Verein als Vorsitzender 

und Gesch$ftsf"hrer vor. Der Mainzer 

Bischof Karl Kardinal Lehmann unter-

st"tzt die Initiative als Schirmherr. Die 

Mitglieder sowie ein F!rderkreis aus 

Herzensangelegenheit

¹Mainz 05 hilft e. V. ¼wir k"mmern 

uns%º ist eine Charity-Initiative des  

1. FSV Mainz 05. Sie wurde im Som-

mer 2010 ins Leben gerufen, um das 

soziale Engagement von Mainz 05 

wirksam zu b"ndeln und konzentriert 

Hilfe in der Region leisten zu k!nnen. 

Besonders am Herzen liegen dem 

Verein die Projekte ¹vor der Haust"reº ± 

spontane Hilfe f"r Familien und Kinder, 

die unverschuldet in Not geraten sind 

sowie die nachhaltige Unterst"tzung 



Partnerunternehmen tragen den Charity-

Verein finanziell. )ber zahlreiche Akti-

onen werden zus$tzlich Spenden und 

Zuwendungen gesammelt. 

Ein Funktionsteam bestehend aus neun 

ehrenamtlichen Mitwirkenden "bernimmt 

in Abstimmung mit der 05er Gesch$fts-

stelle die Aufgaben rund um den 

Verein. Infost$nde, Tombolas, kleinere 

und gr!ûere Veranstaltungen - um die 

Menschen auf den Verein aufmerksam 

zu machen oder andere Organisationen 

zu unterst"tzen - stehen ebenso auf dem 

Plan, wie das K"mmern um die zahl-

reichen F!rderantr$ge.

Seit der Gr"ndung bis Ende 2013 

hat die Charity-Initiative bereits "ber 

600.000,00 Euro an Spenden sam-

meln und rund 500.000,00 Euro an 

bed"rftige Menschen und Organisati-

onen weitergeben k!nnen.

Dieser Report soll Interessierte "ber die 

geleistete Arbeit informieren und einen 

)berblick "ber die gef!rderten Projekte 

und die Aktivit$ten des Vereins im Jahr 

2013 liefern.

Vor wor te       Der Verein        Projekte       Unsere Par tner
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Anita Klein

¼ich neben der Liebe zum Sport und zum Verein auch soziale Verantwortung "ber-

nehmen m!chte. Die Zusammenarbeit in einem Team mit Gleichgesinnten, die mit 

Herz  und Leidenschaft die Ziele des Vereins umsetzen, sowie die unmittelbare und 

direkte Hilfe in der Region sind mir ein besonderes Anliegen. 

Gemeinsam viel bewegen%

Franz Weber

¼ ich gerne etwas Sinnvolles tun m!chte, einen positiven Beitrag zur Gesellschaft 

leisten will und helfen einfach Spaû macht.

Dagmar Wepprich-Lohse

...ich ein wenig dessen, was mir in meinem Leben Gutes widerfahren ist, zur"ck-

geben m!chte%

Eva-Maria Elzer

¼ich dazu beitragen kann, Menschen, die unverschuldet in eine missliche Lage 

gekommen sind, zu helfen.

Vom Nichtstun $ndert sich nichts% 

Heinz Becker

¼weil ich es gut und absolut notwendig ®nde, dass sich Mainz 05 im sozialen 

Bereich engagiert. Dabei helfe ich meinem Verein gerne.

Ich engagiere mich bei „Mainz 05 hilft e. V.”, weil…
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Gerhard Maurer

¼w i r 0 5 e r nicht /nur/ ein klasse Fuûballverein sind und ich nicht nur /Fuûball im 

Kopf/ habe, ist es f"r mich eine Selbstverst$ndlichkeit den Menschen zu helfen, die 

vielleicht nicht gerade auf der Sonnenseite des Lebens stehen.

Mein Engagement bei Mainz 05 hilft e. V. ist f"r mich daher eine Herzensangele-

genheit%

Gisela G#risch

¼Mainz 05 hilft e. V. gelebte Fuûball-Leidenschaft ist, kombiniert mit dem Erkennen 

und )bernehmen sozialer Verantwortung. Meine Lebens- und Berufserfahrung kann 

ich hier sehr gut einbringen das ist /mein Ding/.

Wolfram Pika

¼jeder etwas hat, was ihn antreibt.

Friedhelm Schmitz

...der Sport mir in meinem Leben viel gegeben hat. Um daf"r DANKE zu sagen, 

setze ich mich gerne f"r Menschen ein, die unverschuldet in Not geraten sind und 

unsere Hilfe brauchen.

Hans-J"rgen Schall

...unsere Hilfe zu 100 dort ankommt, wo sie wirklich ben!tigt wird.

Vor wor te       Der Verein        Projekte       Unsere Par tner
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Für etwas mehr Unabhängigkeit

F "nf Millimeter k!n-

nen manchmal einen 

ganz sch!n groûen 

Unterschied machen. 

Zumindest f"r die seh-

behinderten Fans des 

1. FSV Mainz 05. Ein 

Unterschied in punkto Unabh$ngigkeit. Denn die 

knapp einen halben Zentimeter hohe Leitlinie macht 

es etwas einfacher, den eigenen Block zu erreichen 

± auch ohne Begleitperson. Das Blindenleitsystem 

an der Coface Arena nimmt in der Bundesliga eine 

Vorreiterrolle ein. Bislang haben nur wenige Ver-

eine ein derartiges Hilfsmittel f"r ihre 

sehbehinderten Fans. Das System, 

welches vom Bussteig an der Saarstra-

ûe bis direkt in den Block E auf der 

Haupttrib"ne f"hrt, wo sich die speziell 

mit einer Blindenkommentarfunktions-

technik ausgestatteten Pl$tze f"r die 

sehbehinderten Fans befinden, basiert 

auf zwei Komponenten. ¹Grunds$tz-

lich handelt es sich hier um eine tak-

tile Leitlinie, die mit einer Einfr$sung 

in den Boden an der Bushaltestelle an 

der Saar straûe beginnt. Hier wurde 

eine knapp 4 Millimeter tiefe Linie in 

den Boden gefr$st und mit weiûer Farbe kenntlich 

gemacht. Sie geht bis zur Grenze unseres Stadion-

gel$ndes. Ab da haben wir taktile, hochstehende 

Leitlinien auf einem rund 30 Zentimeter breiten Strei-

fen. Dort ist Kalkkunststoff angebracht, der knapp   

5 Millimeter hoch ist. Sowohl die Einfr$sung als 

Das neue Blindenleitsystem 

in der Coface Arena

Kleine Rillen,  

großer Unterschied.
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auch die Kalkkunststofflinien sind mit Blindenst!-

cken mit groûen Kugeln unten sehr gut ertastbarª, 

erkl$rt der mittlerweile leider verstorbene 05-Be-

hindertenfanbeauftragte Feldmeier. Sehende Fans 

m"ssen sich wegen m!glicher Stolperfallen jedoch 

keine Sorgen machen. ¹Dass gleich zwei verschie-

dene Systeme angewendet werden, hat einen ganz 

einfachen Grund: ¹Die Wege zum Stadion werden 

auûerhalb der Spieltage ja haupts$chlich von den 

ans$ssigen Bauern benutzt, die dort mit ihren Trak-

toren zu den Feldern fahren. Da ist klar, dass auf 

den Wegen durch die Traktorreifen auch mal Erde 

verteilt wird. Es ist allerdings sehr viel leichter, Aus-

fr$sungen so sauber zu machen, dass man sie mit 

dem Blindenstock noch ertasten kann, als die Kalk-

kunststoffleitplatten. Da die Platten nur einen halben 

Zentimeter hoch sind, kann man da ganz normal 

dr"berlaufen und stolpert auch nicht. Die Fr$sung 

und die Platten befinden sich jeweils an den Seiten 

des Fuûwegs in Laufrichtung Arena und auch abseits 

der Hauptstr!me ± so gehen die Leitlinien auch nicht 

im Gedr$nge unter.ª Finanziert wurde das Blinden-

leitsystem von der Stadt Mainz, die f"r die Leitung 

zwischen der Bushaltestelle und dem Stadiongel$n-

de aufkam, und von ¹Mainz 05 hilft e. V., der die 

Kosten f"r das System auf dem Stadiongel$nde in 

den Block "bernahmen. Die Idee kam von den seh-

behindernten Fans selbst. ¹Wir haben schon damals 

in der Planungsphase der Cofce Arena mal dar"ber 

nachgedacht, so etwas im neuen Stadion zu ins-

tallierenª, sagt Marko Amon, der die Spiele seiner 

05er ebenfalls von den Pl$tzen der sehbehinderten 

Fans verfolgt, ¹im vergangenen Jahr haben wir dann 

konkrete Gespr$che mit der Stadt gef"hrt.ª Amon 

findet das Ergebnis mehr als gelungen: ¹Das Leitsys-

tem ist klasse, weil es uns Blinden und Sehbehinder-

ten endlich den selbst$ndigen Weg vom Bus in den 

Block erm!glicht.ª Eine kleine Ver$nderung, die ein 

groûes Plus an Unabh$ngigkeit schafft. 

Die Leitlinien führen 

direkt in den Block.
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Barrierefrei zum Gottesdienst

U neingeschr$nkt den Weg zu Gott finden ± das 

k!nnen alle gehbehinderten Gl$ubigen nun in der 

Kirche St. Peter zu Mainz, denn mithilfe der finanzi-

ellen Unterst"tzung von Mainz 05 hilft e. V. konnte 

eine Rollstuhlrampe gebaut werden, die ihnen den 

Zugang zum Gotteshaus erleichtert. Die Peterskirche 

liegt mitten in der Stadt und auch in unmittelbarer 

N$he zu verschiedenen Seniorenheimen. Daher 

kommen h$ufiger gehbehinderte und $ltere Men-

schen zum Gottesdienst, die nun dank der Rampe 

mit Rollatoren oder Rollst"hlen auch problemlos in 

die Kirche kommen. Doch auch f"r Familien mit Kin-

derw$gen ist der barrierefreie Zugang zur Kirche St. 

Peter ein Segen. ¹Dass wir dieses Bauvorhaben nun 

g$nzlich aus Spenden und Kollekten gemeistert ha-

ben, ist ein groûarti-

ges Zeichen unserer 

Solidarit$t mit all de-

nen, f"r die jede Stu-

fe schon ein kleines, 

wenn nicht sogar 

u n " b e r w i n d l i c h e s 

Problem darstelltª, 

freut sich Pfarrer Ja-

kob Kemper von St. 

Peter. Der barriere-

freie Zugang  ist im 

Sp$tsommer 2013 

eingeweiht worden. 

Kein Hindernis mehr:  

der neue Eingang von  

St. Peter.
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Ein Lesehund für Funkelstern

D er Verein Funkelstern e. V. aus Mainz hat sich 

einem besonderen Motto verschrieben: Jedem Kind 

soll ein Stern leuchten. Der ehrenamtlich arbeitende 

Verein m!chte vorbehaltlos Babys, Kinder, M"tter und 

V$ter in schwierigen Lebenssituationen unterst"tzen, 

ihre Lebensbedingungen nachhaltig verbessern und 

den Kindern einen guten Start ins Leben erm!glichen. 

Funkelstern e. V. bietet vielerlei Projekte an, um dies 

zu gew$hrleisten. Eins davon ist das Projekt ¹Lese-

hundª,  das Grundschulkindern mit einer Lese- und 

Schreibschw$che spielerisch dabei helfen soll, diese 

zu "berwinden.  Der Erfolg des Projekts basiert auf ei-

ner einfachen Beobachtung aus der Arbeit mit diesen 

Kindern:  Wenn sie einem Hund etwas vorlesen, wird 

die Aufmerksamkeit und die Umgebung des Kindes 

transformiert. ;ngste treten in den Hintergrund, die 

Freude "ber den pelzigen Zuh!rer "berwiegt. Allein 

durch seine Anwesenheit bietet der Lesehund den 

Kindern also wertvolle Unterst"tzung. Das Lesehund-

Projekt von Funkelstern e. V., bietet konkret Sch"lern 

die M!glichkeit, einmal w!chentlich ihrem Lesehund 

eine Geschichte, die auf ihre pers!nliche Lesef$hig-

keit zugeschnitten ist, vorzutragen. Der Stoff sollte 

nicht zu schwer, aber auch nicht zu leicht sein, da die 

Kinder immer eine kleine Herausforderung brauchen. 

Das Projekt Lesehund hat aber nicht nur bei Kindern 

mit Lese- und Schreibschw$che Erfolg. Auch Kinder, 

die psychische Probleme haben und bei denen die 

Lehrkr$fte das Gef"hl haben, dass Kontakt mit einem 

Hund gut tun k!nnte, sowie Sch"ler mit Migrationshin-

tergrund und geringen Deutschkenntnissen sprechen 

gut auf den vierbeinigen Zuh!rer an. Mainz 05 hilft 

e. V. hat Funkelstern e. V. Lernspiel- und Lesematerial 

f"r insgesamt 2.138,40 Euro zur Verf"gung gestellt, 

um die Arbeit des Vereins zu unterst"tzen. 

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner

Beliebt bei den Kleinen: 

der Lesehund.
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Nachtsport für die gute Sache

D urch Sport kann man Hilfe leisten ± dieses Motto 

hat sich der TV Laubenheim 1883 e. V. schon seit 

Jahren auf die Fahnen geschrieben. Mainz 05 hilft 

e. V. hat den Turnverein beim zehnten Volleyball-Be-

nefiz-Nachtturnier 2013 zugunsten von MUKO-Aktiv 

unterst"tzt. MUKO-Aktiv k"mmert sich um an Muko-

viszidose erkrankte Kinder, Jugendliche und Erwach-

sene, die an der unheilbaren Stoffwechselkrankheit 

leiden. An dem Nachtturnier nahmen mehr als 100 

SportlerInnen aus einem Umkreis von 150 km um 

Mainz herum teil, und auch 2013 konnte wieder 

ein beachtlicher Betrag f"r MUKO-Aktiv eingespielt 

werden. Mainz 05 hilft e. V. erh!hte die gesammel-

ten Spenden um 2.000 Euro. Von dem Geld werden 

Therapien, Ern$hrungsberatungen und Klimakuren 

f"r die an Mukoviszidose Erkrankten bezahlt, die 

von den Krankenassen nicht "bernommen werden.

Bereits zum dritten Mal dabei: Mainz 05 hilft e. V. 

unterstützt das 10. Volleyball-Benefiz-Nachtturnier.
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Langeweile in den Ferien? Aber nicht doch!

Schule aus, und jetzt die groûe 

Langeweile in den Sommerferien? 

Nicht, wenn es nach dem Jugend-

pflege team der Verbandsgemeinde 

Rhaunen geht%  Mithilfe der Spen-

den vieler Unternehmen und Partner 

aus dem Hunsr"ck sowie Mainz 05 

hilft e. V. wurde auch 2013 wieder 

ein tolles Ferienprogramm f"r rund 

150 Kinder zusammengestellt. Die 

Veranstaltung richtet sich insbeson-

dere an Kinder aus benachteiligten 

Verh$ltnissen, die nicht mit den El-

tern in den Urlaub fahren k!nnen. 

Das bunte Programm sorgt f"r eine 

tolle Abwechslung zum Alltag und 

eine M!glichkeit, Kultur, Spiel und Sport in vollen 

Z"gen auch unabh$ngig von den Kosten zu genie-

ûen.  Denn Unterkunft, Essen, Getr$nke, Bustrans-

Viele Sachen zum  

Basteln und Spaßhaben.

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner

fers, Eintrittspreise sowie f"r die Verg"tung ehrenamt-

licher Mitarbeiter stellte werden vom Spenderfonds 

"bernommen. Mit einer Spende von 1.500 Euro hat 

Mainz 05 hilft e. V. hier erneut einen Beitrag f"r das 

Ferienprogramm geleistet.
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Mehr Fußball, weniger Gewalt

wie Konfliktl!sungsans$tze, Entscheidungsfindung 

oder den Umgang mit eigenen Fehlern und auch 

Gewalterfahrungen ab ± alles Dinge, die auch im 

Fuûball eine wichtige Rolle spielenª, so Jugendre-

ferent G"nter Theophel vom CVJM, ¹so k!nnen die 

Kinder Bewegung und Erfahrungsaustausch super 

miteinander verbinden, neue Kontakte kn"pfen und 

unvergessliche Erfahrungen mit nach Hause neh-

men.ª Mainz 05 hilft e. V. hat das Projekt mit 3.500 

Euro unterst"tzt. 

Mit Sport gegen Aggressionen.

Sich auf dem Fuûballplatz austoben und danach in 

der Gruppe austauschen zu k!nnen, das baut Aggres-

sionen ab und schafft nicht nur ein besseres Verst$nd-

nis f"r sein Gegen"ber, sondern auch einen starken 

Teamgeist. Davon ist nicht nur der CVJM Wiesbaden 

e. V. "berzeugt, sondern auch eine Reihe von aktuel-

len und ehemaligen Bundesligaprofis von Mainz 05 

und Borussia M!nchengladbach, die auf der Biebri-

cher Dyckerhoff-Sportanlage das vierte Kinder-Fuûball-

Camp mitveranstaltet haben. Hier konnten 80 Kinder 

im Alter von 8 bis 15 Jahren u.a. mit sozial schwieri-

gen Lebenssituationen sowie Jugendliche mit Migrati-

onshintergrund zwei Tage lang mit  aktuellen und ehe-

maligen Fuûballprofis Uwe Kamps, Karlheinz Pflipsen, 

Peter Wynhoff, Janis Blaswich, Sven Demandt und Ad-

rian Spyrka trainieren und nebenbei f"rs weitere Leben 

lernen. ¹Die Trainingseinheiten wechseln sich immer 

wieder mit Gespr$chsrunden zu bestimmten Themen 
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Ein besonderes Wochenende 

für besondere Teens

D er ¹Donnerclubª ist ein p$dagogisch unter-

st"tzender Freizeittreff f"r Jugendliche und junge 

Erwachsene mit Beeintr$chtigungen. Er wird seit 

2008 als feste Einrichtung von den katholischen 

Pfarrgemeinden St. Gereon Nackenheim und St. Al-

ban Bodenheim und in Kooperation mit dem Beirat 

f"r die Belange behinderter Menschen in der Ver-

bandsgemeinde Bodenheim gef"hrt und schafft An-

gebote f"r Jugendliche mit Behinderungen im l$nd-

lichen Raum, um die Entwicklung der Identit$t und 

Pers!nlichkeit zu f!rdern und zu st$rken. Dazu ist 

es auch essentiell, Kontakte zwischen Jugendlichen 

mit und ohne Handicap zu f!rdern, denn gerade 

behinderte junge Menschen verbringen meist nur 

selten Zeit mit Gleichaltrigen. Im September 2013 

hat der Donnerclub ein Freizeitwochenende f"r 25 

Jugendliche in einem Schullandheim mit und ohne 

Handicap umgesetzt, bei dem die Teilnehmer viele 

lehrreiche und wertvolle Erfahrungen sammeln konn-

ten. Und nat"rlich kam auch der Spaû nicht zu kurz. 

Oliver Gerhard, Gemeindereferent der Pfarrei St. 

Alban Bodenheim und gemeinsam mit einem ehren-

amtlich arbeitenden Team mitverantwortlich f"r die 

Betreuung des Donnerclubs: ¹Das Wochenende hat 

wieder allen viel Freude bereitet und die Gemein-

schaft des Donnerclubs gest$rkt. Toll, dass wir dank 

der Hilfe von /Mainz 05 hilft e. V./  das Wochen-

ende auch in diesem Jahr wieder erfolgreich durch-

f"hren konnten%ª. Mainz 05 hilft e. V. beteiligte sich 

mit insgesamt 1.750 Euro an der Finanzierung der 

Unterkunft, Verpflegung, Fahrtkosten und dem thera-

peutischen Material. Der Donnerclub trifft sich jeden 

Donnerstag von 18 bis 20 Uhr im katholischen Ju-

gendheim in Nackenheim. Weitere Informationen 

gibt es unter www.donnerclub.de.

Spaß steht im Donnerclub  

ganz oben im Programm.

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner
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Musikalisches Stadtteiltreff-Projekt 

mit 10.000 Euro gefördert

D as Musikprojekt 

des Stadtteiltreffs Gon-

senheim kann auch 

im kommenden Jahr 

forgef"hrt werden:   

Mit einer Spende von 

10.000 Euro hat sich 

Mainz 05 hilft e. V. an 

der Finanzierung be-

teiligt.  ¹Das Konzept 

und die Arbeitsweise 

des Musikprogramms 

im Stadtteiltreff haben 

uns "berzeugt. Was 

hier stattfindet, hat 

Hand und Fuûª, erkl$r-

te Gisela G!risch bei 

der Scheck"bergabe. 

Im Stadtteiltreff haben 

Kinder und junge Men-

schen zwischen acht 

und 25 Jahren die M!glichkeit, ein Musikinstrument 

zu erlernen und gemeinsam im Orchester zu musi-

zieren. ¹Musik kennt keine Grenzen, egal unter wel-

chen Defiziten man leidet, man kann sich immer in 

ihr einbringenª, so Stephan Hesping, Leiter des Mu-

sikprojekts. Doch nicht nur Musikalisches f!rdert der 

Stadtteiltreff ± auch finden vor Ort Veranstaltungen 

zu gesunder Ern$hrung, Speisungen von Bed"rftigen 

und Betreuungsangebote aller Art von Hausaufga-

ben bis Alten- und Krankenpflege statt. Das generati-

onen"bergreifende Projekt richtet sich "berwiegend 

an Menschen mit Migrationshintergrund, Menschen 

mit Handycap oder all jene, die von einer kleinen 

sozialen Grundsicherung leben m"ssen. Die Spende 

von Mainz 05 hilft e. V. hilft nun dabei, die auf den 

Weg gebrachten Bildungsprojekte auch in Zukunft 

weiterf"hren zu k!nnen.

Musizieren macht Zuhörer 

und Musiker gleichermaßen 

glücklich.
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L aufen f"r den guten Zweck ± das haben sich 

Sch"ler der neunten und zehnten Klassen der Real-

schule plus in Alzey, einer Partnerschule des 05er 

Klassenzimmers, zu Herzen genommen. Mit drei 

Sch"lermannschaften haben die Kids am siebten 

Alzeyer 24-Stunden-Lauf im Juni 2013 teilgenom-

men. Die Veranstaltung ist ein Sponsorenlauf zu-

gunsten des Vereins Strubbelkids e. V., der an die 

Rheinhessen -Fachklinik in Alzey angegliedert ist 

und sich die F!rderung der seelischen Gesundheit 

von Kindern und Jugendlichen zum Ziel gesetzt hat. 

Dies beinhaltet unter anderem die finanzielle Unter-

st"tzung sozial benachteiligter Kinder und Jugend-

licher w$hrend eines therapeutischen Aufenthaltes, 

zum Beispiel mit Taschengeld oder Geburtstags- und 

Weihnachtsgeschenken, sowie das Angebot ver-

schiedener therapeutischer Freizeitaktivit$ten. Im 

Jahr 2013 sollte der Erl!s des 24-Stunden-Laufs der 

Anschaffung einer Outdoor-Kletterwand dienen, die 

im Bereich der Kinder- und Jugendpsychiatrie die 

therapeutische Arbeit erweitern wird. Mainz 05 hilft 

e. V. hat das Vorhaben mit 1.000 Euro unterst"tzt. 

05er Klassenzimmer und Mainz 05 hilft e. V. machen 

gemeinsame Sache beim Lauf für Strubbelkids e. V.

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner

Freude bei den Stubbelkids e. V.
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Ein neues Heim für Samira

I m vergangenen Jahr ging ein ver-

zweifelter Hilferuf durch die Medien: 

Alexandra Spengler suchte in Mainz 

und Umgebung f"r sich und ihre vier 

Kinder ein neues Heim ± eins, das 

auch Raum zur Pflege ihrer schwerst-

kranken Tochter Samira bietet. Die 

17-J$hrige leidet an Morbus Cana-

van, einer seltenen, t!dlich verlau-

fenden Stoffwechselkrankheit, bei der 

sich das Gehirn nach und nach ab-

baut. Lange wurde Samira im Kinder-

hospiz Sterntaler in Dudenhofen bei 

Speyer gepflegt, doch nachdem die 

Pflegekasse das Hospiz nicht weiter bezahlt hatte, 

entschied Alexandra Spengler, ihre Tochter heimzu-

holen. ¹Wir m!chten sie einfach bei uns habenª, 

erkl$rte Spengler damals und machte sich auf die 

Suche nach einem passenden Haus in ihrer Heimat 

um Mainz, welches Samira, ihren drei S!hnen, dem 

Therapiehund Josie und ihr ein neues Heim bieten 

wird. Vor allem f"r Samira soll es einen eigenen 

Bereich geben, vor allem weil auch st$ndig eine 

Pflegekraft bei ihr sein muss. Schlieûlich wurde in 

Dorsheim ein Haus gefunden. Mainz 05 hilft e. V. 

hat sich gemeinsam mit dem Umzugsunternehmen 

H!hne<Grass aus Mainz die Umzugskosten geteilt. 

Samira im Kreise ihrer Familie.
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Kinderhäuser: Lebensräume auf Zeit

E s gibt Kinder, die zeitweise oder dauerhaft nicht 

bei ihren Eltern leben k!nnen. Hier engagiert sich 

auch die Stiftung Juvente Mainz, eine Einrichtung, 

die vor Ort station$re, teilstation$re oder auch am-

bulante Hilfen zur Erziehung sowie Angebote der 

Freizeit- und Berufsgestaltung anbietet. In den Kin-

derh$usern der Stiftung wohnen bis zu zehn Kinder. 

Die station$re Aufnahme kann eltern-, umfeld- und<

oder kindbezogene Gr"nde ha-

ben. Sie bieten den Kindern R"ck-

zugsm!glichkeiten, um Abstand 

vom Geschehenen zu gewinnen. 

Durch spezielle p$dagogische 

Angebote wie psychomotori-

sche Gruppenangebote und Ent-

spannungs"bungen k!nnen die 

Kinder ihre ± oft traumatischen 

± Erfahrungen beginnen zu  ver-

arbeiten. In Mainz ist eine neue 

Wohngruppe der Stiftung Juvente 

er!ffnet worden, f"r die noch er-

g$nzendes p$dagogisches Ma-

terial notwendig war. Mainz 05 

hilft e. V. hat hierf"r einen Betrag 

von 3.472,52 Euro zum Kauf der 

fehlenden Dinge zur Verf"gung 

gestellt.

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner

Spielen und Toben  

ausdrücklich erwünscht.
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Hilfe für einen Pflegebedürftigen

M anchmal ist es nur eine Frage von Sekunden, 

und eine ganze Familie ger$t unverschuldet in Not. 

Ein junger Familienvater und Mitarbeiter bei der Fir-

ma Fenster M"ller aus Taunusstein erlebte so einen 

Moment ± er erlitt in Aneurysma im Gehirn, welches 

ihn an den Rollstuhl gefesselt hat und schwer kogni-

tiv einschr$nkt. Wegen seiner L$hmungen und auch 

der psychischen Ver$nderungen ist er vollst$ndig auf 

Hilfe angewiesen und in einem Pflegeheim unterge-

bracht. Ein schwerer Schlag, besonders f"r seine 

Familie, die nun zus$tzlich zu der schweren emoti-

onalen Belastung durch die Erkrankung des Vaters 

auch f"r die Gew$hrleistung der optimalen Pflege 

finanziell an ihre Grenzen gehen muss. Neben den 

reinen Pflegekosten kommen noch Kosten f"r Medika-

mente, Verbandsstoffe und Pflegeartikel hinzu. Mainz 

05 hilft e. V. hat sich bereiterkl$rt, einen Teil der 

monatlich anfallenden Kosten f"r ein Jahr zu "ber-

nehmen. Insgesamt wurden 4.200 Euro gespendet.

Fleißige Autogrammschreiber:  

Christian Wetklo und Zdenek Pospech.

Mainz 05 hilft e. V. 

auf der Rheinland-Pfalz-Ausstellung

D as Charity-Projekt 

¹Mainz 05 hilft e. V.ª 

hat sich 2013 schon 

zum dritten Mal im Rah-

men des Partnertages mit 

der Allgemeinen Zeitung 

auf der Rheinland-Pfalz-

Ausstellung, der gr!ûten 

Verbraucherausstel lung 

in Rheinland-Pfalz und 

im gesamten Rhein-Main-

Gebiet, pr$sentiert. Der 

groûe Zuschauerandrang 

konnte sich dabei durch 

die vielen Helfer vor Ort 

"ber das Projekt informieren und zugleich unter-

schiedliche interessante Tombola-Preise gewinnen. 

Weiterhin gab es eine Autogrammstunde mit zwei 

05-Profis.
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Erneut Spendenpatenschaft 

für „Run for Children“

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner

M ainz 05 hilft e. V. hat sich auch 2013 beim 

groûen ¹Run for Childrenª, einem Benefizlauf auf 

dem Gel$nde des TSV Schott, als Spendenpate 

engagiert. Auch im vergangenen Jahr machte eine 

Gruppe der Gesch$ftsstellen-Mitarbeiter des 1. FSV 

Mainz 05 bei dem Charity-Lauf mit, und Mainz 05 

hilft e. v. bot 10 Euro pro gelaufener Runde der 

Mitarbeiter an. Bei insgesamt 321 gelaufenen Run-

den kam der stolze Betrag von 3.500,00 Euro zu-

sammen, der an den Fonds der Firma Schott gegen 

Kinderarmut ging. Eine tolle Aktion der Mitarbeiter 

der 05er, die bei dieser Aktion nicht nur groûe Aus-

dauer, sondern auch ihr groûes Herz unter Beweis 

gestellt haben. 

Die Mitarbeiter von Mainz 05:  

sportlich und herzlich.
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Der Verein       Unsere Par tner       Projekte       Zahlen & Fakten       Ausbl ick

Sommerferien sinnvoll nutzen

D ie Sommerferien stehen vor der T"r, Verreisen 

ist aber nicht f"r alle Familien drin. Besonders in 

der strukturschwachen Region um Idar-Oberstein 

bleiben viele Kids daheim, anstatt in die Sonne 

zu fliegen. Damit die Kinder und Jugendlichen 

ihre Sommerferien auch vor der eigenen Haust"r 

spannend verleben k!nnen, bietet das Jugendamt 

Idar-Oberstein mit dem Sommerferien-Programm 

¹Wohin mit den Ferien?ª tolle Freizeitgestaltungs-

m!glichkeiten aus dem Bereich Sport, Bildung, 

Musik, Kreativit$t und Aktionen. Das Programm 

richtet sich vor allem an diejenigen, die aufgrund 

von finanziellen Schwierigkeiten nicht die M!g-

lichkeit haben zu verreisen oder am Kulturangebot 

teilzunehmen sowie an Kinder von Berufst$tigen, 

die die sechsw!chige Sommerferienzeit nicht ohne 

weiteres "berbr"cken k!nnen. Den Kids soll dabei 

eine m!glichst spannende und abwechslungsreiche 

Ferienzeit geboten werden, wobei auch der p$d-

agogische Aspekt nicht zu kurz kommt. Gestaltet 

wird das Programm von mehr als 40 Vereinen und 

Organisationen aus der Region Idar-Oberstein. Mit 

der Spende von Mainz 05 hilft e. V. "ber  3.500 

Euro wurde ein wichtiger Grundstein zur erneuten 

Umsetzung des Ferienprogramms in 2013 gelegt 

werden. Im Vergangenen Jahr nahmen rund 800 

Kinder und Jugendliche teil.

Ideengeber für 

"Wohin mit den 

Ferien?".
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Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner

05er Fanclubturnier und 05er Sponsorscup 

für Mainz 05 hilft e. V.

So sehen glückliche Sieger aus.

A uch 2013 ging es auf 

den Kunstrasenpl$tzen 

am Bruchwegstadion im 

Juni hoch her ± die 05er 

haben das 05er Fanclub-

turnier sowie den 05er 

Sponsorscup auf dem 

Trainingsgel$nde des 

Bundesligisten ausgetra-

gen. F"r das Fanclubtur-

nier am Samstag waren 

13 Teams mit insgesamt 

160 aktiven Teilnehmern 

angemeldet ± am Ende 

hatten die 05er Eisgrub-

Gesellen die Nase vorn. 

Ab 10 Uhr k$mpften die Mannschaften in den 

Gruppenspielen ums Weiterkommen. Bei der vier-

ten Auflage des 05er Sponsorscup gingen 20 

Teams mit insgesamt knapp 200 aktiven Teilneh-

mern an den Start. Der diesj$hrige Gewinner: das 

Team von Farben Schulz.  

F"r das leibliche Wohl haben wie in den Vorjahren 

Mainz 05 hilft e. V., gemeinsam mit dem Hotel 

¹Park Innª ±  einem F!rderer von Mainz 05 hilft 

e. V. ± Coca Cola und das Backhaus L"ning ge-

sorgt. Der Erl!s von insgesamt rund 2.300,00 Euro 

ging an ¹Mainz 05 hilft 

e. V.ª und somit an die 

wohlt$tigen Zwecke.
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Neue Einrichtung für neue Räumlichkeiten 

D ie evangelische 

Kindertagesst$tte in 

der Innenstadt Sim-

merns bot insgesamt 

93 Kindern im Alter 

von 6 Monaten bis 

6 Jahren Platz. Um 

f"r die Kleinen, die 

zu zwei Dritteln aus 

Familien mit Migrati-

onshintergrund stam-

men und teilweise 

auch verhaltensauff$l-

lig sind, noch besser 

betreuen zu k!nnen, 

wurde das Geb$ude, 

in dem die KiTa lan-

ge untergebracht war, abgerissen und wieder auf-

gebaut. Insgesamt sollen die neuen R$umlichkeiten 

vier Krippengruppen und eine Regelgruppe betreu-

en k!nnen und k"nftig auch Kinder mit unterschiedli-

chen Behinderungen inkludieren. Klar, dass die KiTa 

w$hrend des Bauvorgangs erst einmal "bergangs-

weise umziehen musste. Daf"r fand sich ein wun-

dersch!nes Geb$ude am Stadtrand von Simmern 

beim ¹Schmiedelparkª. F"r den ersten Schritt dieses 

Bau- und Umzugsvorhabens wurde noch einiges an 

Ausstattung gebraucht ± Kinderhochbet-

ten, Matratzen, Wickeltische und insbe-

sondere behindertengerechte M!bel so-

wie Spielsachen. Von den 16.560 Euro, 

die hierf"r ben!tigt wurden, hat die KiTa 

durch Spenden bereits 10.000 Euro sam-

meln k!nnen. Mainz 05 hilft e. V. steuerte 

im Sommer 2013 den fehlenden Betrag 

bei. ¹Durch die schnelle und unkomplizier-

te Hilfe von Mainz 05 hilft e. V., konnten 

wir unsere Ideen und W"nsche gemein-

sam mit den Kindern und Eltern umsetzen. 

Vielen Dankª, so Katja W"st von der P$d-

agogische Gesamtleitung der KiTa.

Die Hände zum Himmel:  

in der KiTa ist immer was los.
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„Lebenslauf“ erhält erneut Spende 

von Mainz 05 hilft e. V. 

A uch im Jahr 2013 hat sich Mainz 05 hilft e. V. 

karitativ am ¹Lebenslaufª beteiligt, der seit 2005 auf 

Initiative des Sportbundes Rheinhessen die offizielle 

Wohlt$tigkeitsveranstaltung des Gutenberg-Mara-

thons ist. Neben ihren pers!nlichen sportlichen Zie-

len haben die L$ufer sich es zur Mission gemacht, 

Menschen nicht allein zu lassen, die im Schatten des 

Lebens stehen.  Durch eine Spende von 3.000 Euro 

von Mainz 05 hilft e. V. wurden im Sommer 2013 

die Aidshilfe Mainz 

sowie der Verein 

¹Trauernde Eltern und 

Kinderª unterst"tzt. 

Die Aids-Hilfe Mainz 

e. V. wurde im Jahr 

1985 mit dem Ziel 

und Zweck gegr"n-

det, HIV- und Hepa-

titis-Infizierten sowie 

an Aids erkrankten 

Menschen zu helfen 

und ihre Interessen 

in der (ffentlichkeit 

zu vertreten, sowie 

das Wissen "ber die 

)ber t ragungswege 

von HIV, Hepatitis 

und anderen sexuell 

"bertragbaren In-

fektionen weiter zu 

geben und dadurch 

neue Infektionen zu vermeiden. ¹Trauernde Eltern 

und Kinderª k"mmert sich um die Begleitung von 

Eltern nach dem Tod eines Kindes sowie um Kin-

der nach dem Verlust eines geliebten Menschen und 

bietet Raum f"r ihre Trauer sowie das Gef"hl, nicht 

alleine zu sein in ihrem Schmerz. Beide Vereine er-

hielten nach dem ¹Lebenslaufª je 1.500 Euro von 

Mainz 05 hilft e. V.

Die Spendenempfänger vor dem Schloss.

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner
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Im Familienverbund 

Selbstheilungskräfte erwecken

Straft$ter zu rehabilitieren, Opfern zu helfen und Ju-

gendliche gar nicht erst zu Kriminalstraft$tern werden 

lassen, das hat sich die ¹opfer- und t$terHILFE e. V.ª zum 

Ziel gesetzt. Der Verein wurde 1959 einst als Bew$h-

rungshilfeverein gegr"ndet und nimmt sich seitdem be-

sonders den Menschen an, die im Bereich der F!rderung 

der Bew$hrungs- und Straff$lligenhilfe Unterst"tzung be-

n!tigen. Im Verlauf der Jahre wurden auch diejenigen in 

den Blick genommen, die Opfer von Straftaten wurden. 

Dabei wurden spezielle, justiznahe Angebote entwi-

ckelt, die einerseits den Opfern Hilfestellung geben und 

andererseits als Resozialisierungsmaûnahmen f"r T$ter 

angesehen werden. Ziel ist es, sowohl Opfern als auch 

T$tern eine individuell angepasste Hilfestellung dabei 

zu geben, ihre jeweiligen Problem- oder Krisensituation 

zu "berwinden. Doch auch die Pr$vention ist wichtig: 

Besonders Jugendliche, die mit dem Gesetz in Kon¯ikt 

geraten, sollen gemeinsam mit ihrem sozialen Umfeld 

geschult werden, um k"nftige Straftaten zu vermeiden. 

Beim neuen Pr$ventivprojekt wird in Familienkonferen-

zen die M!glichkeit gegeben, Selbstheilungskr$fte zu 

entwickeln und sich abseits der amtlichen Vorgaben um 

die Betroffenen zu k"mmern. Dieses Projekt ist k"nftig 

auf zwei Jahre angelegt und betreut 10 Familien. Mainz 

05 hilft e. V. unterst"tzt diese besondere und vom Land 

Rheinland-Pfalz ausgezeichnete Aktion der ¹opfer- und 

t$terHILFE e. V.ª mit insgesamt 10.000 Euro "ber einen 

Zeitraum von zwei Jahren.

Endlich wieder Hausaufgaben machen können

E s ist noch gar nicht lange her, da tanzte Laura noch 

bei der Bodenheimer Schoppengarde, doch jetzt ist 

das junge M$dchen auf den Rollstuhl angewiesen. 

Laura hat FOP *kurz f"r Fibrodysplasia Ossificans Pro-

gressiva+, eine Krankheit, bei der es sich um eine 

fortschreitende Verkn!cherung des Binde- und St"tz-

gewebes handelt. Durch FOP ist Lauras Leben nicht 

nur was die Fortbewegung angeht eingeschr$nkt. 

Das junge M$dchen leidet auch an Verkn!cherungen 

in der Schulter, in den  H$nden und Fingern, und das 

macht ihr das Erledigen der Hausaufgaben schwer. 

Doch Mainz 05 hilft e. V. hat gemeinsam mit dem 

05-IT-Partner URANO Abhilfe geschaffen. Jetzt hat 

Laura einen neuen Computer mit spezieller Tastatur, 

einem Monitor, einem Drucker und einem Sprachpro-

gramm, das ihr die Schularbeit massiv erleichtert. Mit 

dem neuen IT-Equipment konnte Mainz 05 hilft e. V. 

dazu beitragen, dass Laura trotz ihrer Krankheit ein 

St"ck weit Normalit$t im Alltag erleben kann.
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Heranführung an das Leben mit dem Tod

D as Thema Sterben betrifft zwar alle Menschen, 

aber gesprochen wird "ber den Tod nicht. Zu 

schwierig erscheint es den meisten, sich im Leben 

schon mit dem Ableben auseinanderzusetzen. Das 

Palliativnetzwerk Mainz indes befasst sich t$glich 

mit dem Sterben. Der Verbund aus verschiedenen 

Institutionen in Mainz, die sich an Menschen mit 

einer begrenzten Lebenserwartung wenden, bietet 

Betroffenen in ihrem letzten Lebensabschnitt Rat und 

Hilfe sowie einen Anlaufpunkt f"r die Angeh!rigen, 

um sich Sorgen und ;ngste von der Seele zu re-

den und Begleitung f"r die schwere Zeit zu erhalten. 

Mit der Ausstellung ¹Die Kunst zu*m+ Sterbenª hat 

das Palliativ-Netzwerk eine Ausstellung von zehn 

K"nstlern im Mainzer Rathaus gezeigt, die sich im 

kulturellen Kontext mit dem Thema Tod auseinander-

setzt. In einem umfangreichen Rahmenprogramm 

mit Workshops, Lesungen und Vortr$gen zum heu-

te noch oft tabuisierten Thema Sterben konnte eine 

wichtige Austauschplattform f"r Menschen geschaf-

fen werden, die Erfahrungen in der Versorgung und 

Begleitung betroffener Angeh!riger oder Freunde 

gesammelt oder bereits einen lieben Menschen ver-

loren haben. Mainz 05 hilft e. V. hat die Ausstellung 

und das zugeh!rige Programm mit 500,00 Euro un-

terst"tzt.

Künstlerlesung mit  

Hildegard Bachmann im 

Rahmen der Finissage.
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Hilfestellung zur Hilfestellung

Bereits seit Herbst 2011 setzten sich sechs jun-

ge Patinnen im Hechtsheimer Demenzcaf= ¹Kaffee-

Stubbª mit dem Thema Demenz und ;lterwerden 

auseinander. Die jungen M$dchen nehmen regelm$-

ûig an den Angeboten der Kaffee-

Stubb teil und besuchen die de-

menten G$ste mindestens einmal 

im Monat, um viel Zeit mit ihnen 

zu verbringen. Ein tolles Projekt f"r 

beide Seiten: Die "berwiegend 

alten G$ste des Demenzcaf=s 

nehmen das Betreuungsangebot 

durch die jungen Patinnen gern 

in Anspruch und die )bernahme 

dieser Verantwortung st$rkt die 

Jugendlichen in ihrer sozialen 

Kompetenz und tr$gt zu einer au-

tonomen und selbstbewussten Ent-

wicklung bei. 

Doch die Arbeit mit $lteren Men-

schen kann einem ganz sch!n 

nahe gehen ± insbesondere die 

Sorge um eine pl!tzliche Verschlechterung des Zu-

stands oder um den Tod der Besuchten ist bei den 

Patinnen allgegenw$rtig. Zwar werden die jungen 

M$dchen von Mitarbeiterinnen des Kinder- Jugend- 

und Kulturzentrums begleitet, wo sie ihre Gedanken 

in einem gesch"tzten Umfeld austauschen und reflek-

tieren k!nnen.  Um f"r die Patinnen eine noch bes-

sere Nachbetreuung zu gew$hrleisten, haben sie an 

einem Seminar zum Thema Trauerarbeit teilgenom-

men. Mainz 05 hilft e. V. hat neben dem laufenden 

Betrieb der Kaffee-Stubb auch die Seminarteilnahme 

finanziell mit 2.000 Euro unterst"tzt.

Demenzpatinnen beim Töpfern  

in der Kaffee-Stubb.
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Kreative Angebote in der 

Psychoonkologie am KKM

D ie Diagnose Krebs stellt eine pl!tzliche und tief 

einschneidende Ver$nderung dar f"r die Betroffe-

nen und deren Angeh!rige und bringt gew!hnlich 

groûe Belastungen f"r das Leben aller Beteiligten 

mit sich. Neben der erforderlichen k!rperlichen 

Behandlung wie Operation, Chemotherapie und 

Bestrahlung tragen psychoonkologische Begleitung 

und Behandlung zur Erhaltung oder Wiedererstel-

lung eines guten Lebensgef"hls *Lebensqualit$t+ w$h-

rend bzw. nach der Erkrankung bei. Dabei helfen 

kreative Angebote wie Malen und Musiktherapie. 

Das Experimentieren mit Farben und Formen, sowie 

das Gestalten mit verschiedenen Materialien, stellt 

eine ideale M!glichkeit dar, sozusagen absichtslos, 

ganz ¹nebenbeiª seelischem Befinden Ausdruck zu 

verleihen ± ohne das dar"ber gesprochen werden 

muss. Ein anderer kreativer Weg eigenes Befinden 

zu ersp"ren und zum Ausdruck zu bringen ist die 

Musik. Entweder durch Zuh!ren oder durch eigene 

aktive Erzeugung von Kl$ngen und T!nen auf Ins-

trumenten helfen musiktherapeutische Impulse die 

f"r K!rper und Seele wohltuende, entspannende 

oder belebende Wirkung zu entfalten. Im Rahmen 

der psychoonkologischen Betreuung haben Patien-

ten auch nach dem station$ren Aufenthalt die M!g-

lichkeit zur w!chentlichen Teilnahme am kreativen 

Malen. Mainz 05 hilft e. V. unterst"tzte 2013 die 

kreativen Angebote mit einer groûz"gigen Spende 

von 2000 Euro. 

Malen für die Seelengesundheit - 

unterstützt von Mainz 05 hilft.

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner
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Klassische Klänge für den guten Zweck

F antastische Musik f"r den guten Zweck ± unter die-

sem Motto lud Mainz 05 hilft e. V. am Dienstag, 22. 

Oktober das Philharmonische Staatsorchester Mainz 

in der Coface Arena zum Benefiz-Classic-Concert 

ein. Bereits zum zweiten Mal konnte mit der tollen 

Unterst"tzung des Philharmonischen Staatsorchesters 

ein Benefiz-Classic-Conert im VIP-Bereich der 05er 

Heimspielst$tte organisiert werden.

)ber 400 Musikliebhaber erlebten ein Klassikkonzert 

der Extraklasse mit einem besonderen Schmankerl: 

zur Musik von ¹Night of the Promsª wurde unter laut-

starker Mithilfe des Publikums ein eigens f"r diesen 

Anlass geschriebenes 05er Fanlied pr$sentiert. Dieser 

brandneue Song, welcher in der groûartigen Akustik 

der VIP-Lounge in der Coface Arena besonders beein-

druckte, hat einen rundum gelungenen Abend in der 

VIP-Lounge des Mainzer Stadions abgerundet. Das 

Orchester unter der Leitung des bekannten Dirigenten 

Hermann B$umer, der das Konzert-Finale in einem 

Trikot des FSV f"hrte, erhielt am Ende des Konzerts 

Standing Ovations f"r seine Darbietung.

Gemeinsam mit dem Mainzer Unternehmen ¹Speyer & 

Grundª - unter anderem bekannt f"r die SURIG Essig-

Essenz ± die im Rahmen des Konzertes ihr 150 j$hriges 

Bestehen feierten, wurde die Veranstaltung m!glich.

Und nicht nur Musikliebhaber kamen auf ihre Kosten 

± das Konzert konnte auch mit der Unterst"tzung von 

¹Speyer & Grundª insgesamt 10.000 Euro f"r den 

Fantastische Klänge, die  

das Publikum begeisterten.

Harald Strutz,  

Vorstandsvorsitzender 

bei Mainz 05 hilft.
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Mainz, welches nun schon im zweiten Jahr in Fol-

ge unsere Coface Arena mit fantastischen Kl$ngen 

erf"llt und das Publikum begeistert hat. Unser Stadi-

on bietet nicht nur Bundesligafuûball, sondern auch 

Raum f"r vielseitige Veranstaltungsm!glichkeitenª, 

freute sich Harald Strutz, Vorsitzender von Mainz 

05 hilft e. V.

guten Zweck einspielen. Das Geld kommt Mainz 

05 hilft e. V. zugute und damit Hilfebed"rftigen in 

Mainz und der Mainzer Umgebung. ¹Das war ein 

groûartiger Abend, nicht nur f"r alle Freunde der 

klassischen Musik, sondern auch f"r das soziale En-

gagement von  Mainz 05 hilft e. V. Ein herzliches 

Dankesch!n an das Philharmonische Staatsorchester 

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner
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Neue Küche für die Layenhof-WG

Gemeinsam wohnen und zum Leben helfen, das 

haben sich die integrativen Wohngemeinschaften 

auf dem Layenhof zur Aufgabe gemacht. Hier le-

ben alte und behinderte Menschen zusammen in 

Wohngemeinschaften und helfen sich im Alltag ge-

genseitig. So kann ein gr!ûtenteils selbstst$ndiges 

Leben erm!glicht werden. Mainz 05 hilft e. V. hat 

das tolle Wohnprojekt unterst"tzt ± in einer der Woh-

nung fehlte eine neue K"che, und diese ist nun dank 

des finanziellen Engagements des karitativen Vereins 

der 05er da. Nun steht gemeinsamen Kochabenden 

nichts mehr im Wege.

Den Kochabenden steht nun  

nichts mehr im Wege.
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Rockige Töne für Mainz 05 hilft e. V.

Rockmusik pur und Kl$nge 

aus der ¹Flower Powerª-Zeit 

der Sechziger- und Siebzie-

gerjahre ± das bot das groûe 

Benefizkonzert des 05-Pr$-

sidenten Harald Strutz und 

seiner Band ¹The Stagsª, 

welches am Samstag, 30. 

November im Frankfurter Hof 

in Mainz stattfand. ¹Mister 

Flower Powerª Rainer Schind-

ler heizte dem Publikum als 

Special Guest zus$tzlich mu-

sikalisch ein. Alle Erl!se des 

Konzerts gingen an Mainz 

05 hilft e. V., das Charity-Pro-

jekt des Bundesligisten ± insgesamt die stolze Summe 

von 1.309,72 Euro, die nun f"r Bed"rftige in der 

Region reinvestiert werden kann.

Heizten dem Publikum ordentlich ein: The Stags.

Rockige Klänge im Frankfurter Hof

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner
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Singen für mehr Akzeptanz und Respekt

D ie Bodelrocker gibt es jetzt auf CD% Der Rock- 

und Popchor der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schu-

le in Wiesbaden, einer Schule f"r K!rperbehinderte 

mit dem F!rderschwerpunkt der k!rperlichen und 

motorischen Entwicklung, hat diese im September 

vorgestellt. Die Produktion und Aufnahme CD der 

2004 gegr"ndeten Bodelrocker ist mit 2.000 Euro 

von Mainz 05 hilft e. V. gef!rdert worden. 

Der Schulchor f"r Kids ab der Mittelstufe mit dem 

Schwerpunkt Deutschpop hat das Ziel, das Selbst-

vertrauen und Selbstwertgef"hl der Sch"ler mit Be-

eintr$chtigung zu st$rken. Mit gecoverten Liedern, 

aber auch selbst getexteten Songs k!nnen die Kin-

der ihre Gef"hle, ihre Freude, aber auch ihre Wut 

ausdr"cken sowie Instrumente spielen. Aufgetreten 

sind die Bodelrocker schon im R"sselsheimer Staats-

theater, auf dem ¹Fest f"r K!rper und Sinne/ in der 

Wiesbadener Innenstadt und auf Schulfesten. Mit 

dabei ist auch Tom, ein Sch"ler mit geringer Le-

benserwartung, der sein Talent als Rapper entdeckt 

hat. Eine CD w"rde eine bleibende Anerkennung 

der Leistung von Tom und seinen Bandkollegen be-

deuten. Die Aufnahmen 

w"rdigen seine Songs 

als eine Art ¹Lebens-

werkª und k!nnen ihm 

und seiner Familie in 

den kommenden ¹schwierigen Zeitenª helfen.  ¹Jetzt 

haben wir eine richtige CD, die ich meinen Freun-

den schenken kann. Das ist ein toller Abschluss f"r 

meine Schulzeit/, so ein Bodelrocker  von der Fried-

rich-von-Bodelschwingh-Schule.

Bodelrocker prä-

sentieren erste CD 

mithilfe von Mainz 05 

hilft e. V.
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KARSTADT verpackt für die gute Sache

A lle Weihnachtsgeschenke schon beisammen? 

Das ist im Dezember eines jeden Jahres immer die 

groûe Frage% Damit auch in den letzten Wochen 

vor Weihnachten w$hrend der groûen Geschenke-

Shopping-Touren noch etwas Gutes getan werden 

kann, haben sich die Karstadt-Filiale in der Mainzer 

Ludwigstraûe sowie Mainz 05 hilft e. V. zusammen-

getan. Anl$sslich des 50. Jubil$ums der Filiale hat 

Karstadt allen Kunden einen Geschenke-Einpack-

Service f"r alle Kunden angeboten ± gegen eine 

freiwillige Spende zugunsten des karitativen Projekts 

der 05er.  Insgesamt kamen bei der Aktion 666,66 

Euro f"r den guten Zweck herum, die wieder in die 

Projekte von Mainz 05 hilft e. V. investiert werden 

konnten.

Weihnachtszeit, Geschenkezeit –  

und Zeit für den guten Zweck.

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner
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Bewegung schaffen in der Mototherapie.

Mototherapie für mehr Bewegungsfreiheit

M ototherapie f"r mehr Bewegungsfreiheit Chroni-

sche Erkrankungen, )bergewicht und Diabetes, psy-

chische und motorische St!rungen bei Kindern ± all 

das ist das Aufgabengebiet der Mitarbeiter des Vik-

toriastiftes, einer Rehabilitations- und Vorsorgeklinik 

f"r Kinder und Jugendliche in Bad Kreuznach. Beim 

Familienfest zum Weltkindertag am 19. September 

2013 in der Bad Kreuznacher Innenstadt hat sich 

Mainz 05 hilft e. V. mit einem Aktionsstand und ei-

ner Tombola zuguns-

ten des Viktoriastifts 

beteiligt, um die dort 

angebotene Motothe-

rapie mit den Erl!sen 

zu unterst"tzen. Diese 

ist als pr$ventive und 

rehabilitative Maû-

nahme bei Kindern 

und Jugendlichen 

angezeigt, die auf-

grund von gest!rten 

senso- und psychomo-

torischen Funktionen 

in ihrem Bewegungs-, 

Leistungs- und Sozi-

alverhalten beein-

tr$chtigt sind. Sie hilft 

den Kindern dabei, 

;ngste zu "berwin-

den, Selbstvertrauen 

aufzubauen und schwierige Situationen besser zu 

l!sen. Behinderte Kinder lernen, wie sie ihre Han-

dicaps durch spezielle Techniken ausgleichen k!n-

nen. Mainz 05 hilft e. V. hat 2.160,- Euro f"r eine 

gezielte Erweiterung von speziellen therapeutischen 

Bewegungsmitteln gespendet, die individuell auf Pa-

tienten mit st$rkeren Beeintr$chtigungen angepasst 

werden k!nnen. Dazu geh!ren originelle Dreir$der, 

ein Volley-Groûbaukasten sowie ein B$llebad. An-

l$sslich der Einweihung der neuen Spielger$te wur-

den die Vertreter von ¹Mainz 05 hilft ± wir k"mmern 

unsª eingeladen. Die Chef$rzte des Viktoriastifts, 

Beate Kentner-Figura und Johannes Oepen, bedank-

ten sich f"r die Spende bei Dr. Wolfram Pika sowie 

Anita Klein, Hans-J"rgen Schall und Eva-Maria Elzer 

vom Funktionsteam ¹Mainz 05 hilftª. Bernd Hoffart, 

Leiter der Abteilung Therapie "bernahm mit den Kin-

dern gerne die neue Ausstattung.
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Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner

Herzenswärme im kalten Winter

E iner der w$rmsten Tage im Dezember lockte hun-

derte Besucher auf das Gel$nde des Bruchwegstadi-

ons, wo f"nfzehn Fanclubs eine Vielzahl bunter St$n-

de anboten, bei denen es neben tollen Leckereien 

und Gl"hwein auch fantastische Geschenkideen f"r 

Weihnachten gab. Mainz 05 hilft e. V. ± mit einer 

Tombola und tollen Preisen mitten drin%

Auch Profis des 1. FSV Mainz 05 lieûen es sich 

nicht nehmen, "ber den Fanweihnachtsmarkt zu 

schlendern. W$hrend Bo Svensson mit den Fanpro-

jekt-Pralinen lieb$ugelte, lieû sich Sebastian Pol-

ter ein frisch gegrilltes Schweinesteak schmecken. 

¹Eine tolle Aktion ± echt klasse, wie viel M"he sich 

die Fanclubs gegeben haben mit den St$nden und 

dem Angebotª, so der 05-Angreifer. Die Jungs in-

formierten sich "ber die 

karitativen Einrichtungen, 

denen der Erl!s aus dem 

Verkauf und der Auktion 

zugutekam. ¹Funkelstern 

e. V.ª, eine Einrichtung, 

die Menschen in schwie-

rigen Lebenssituationen 

unterst"tzt, sowie dem 

¹Medinetz Mainzª, eine 

medizinische Vermitt-

lungsstelle f"r Fl"cht-

linge, Migranten und 

Menschen ohne Papie-

re, durften sich "ber die 

spenden freuen. Beide 

erhielten jeweils 3.000 

Euro. Weiter 500 Euro 

gingen an den Elsa-Chor 

Mainz, einer Musikgrup-

pe, die sich aus Besu-

chern des Stadtteiltreffs 

Gonsenheim rekrutiert.

Der Elsa-Chor Mainz und Oliver Mager gemeinsam 

mit dem 05er KidsClub steuerten musikalische Kl$n-

ge bei. Die Supporters Mainz, der Dachverband der 

Mainzer Fanszene, verteilte zudem kleine Geschenk-

t"tchen an die kleinen Besucher. Kein Wunder, dass 

es auf dem Gel$nde des Bruchwegstadions nur 

gl"ckliche Gesichter gab.

Weihnachtsmarkt für  

den guten Zweck.
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Benefiz-Konzert ein voller Erfolg

Rund 600 G$ste haben im Dezember 2013 in 

der St.-Pankratius-Kirche in Mainz-Hechtsheim wun-

derbar weihnachtlichen Kl$ngen des Pop-Gospel-

Chors ¹popCHORnª gelauscht. Die bekannte Grup-

pe, die deutschlandweit auftritt, verzauberte die 

Zuh!rer mit poppigen Weihnachtssongs sowie Gos-

pelmusik vom Feinsten. Das ausverkaufte, von Mainz 

05 hilft e. V. und popCHORn pr$sentierte Konzert 

diente dazu dem guten Zweck: alle Einnahmen aus 

dem Kartenverkauf kamen der Aktion ¹Kindergl"ckª 

zugute, welche die Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung zu-

gunsten von Kindern in rheinland-pf$lzischen Frauen-

h$usern ins Leben gerufen hat. ¹Kindergl"ckª durfte 

sich insgesamt "ber die stolze Summe von 10.000 

Euro freuen. 

Das Programm des Benefiz-Weihnachtskonzerts bot 

abwechslungsreiche und sch!ne Musik sowie emo-

tionale Momente. Nach der offiziellen Begr"ûung 

der Zuh!rer und S$nger durch 05-Pr$sidenten Ha-

rald Strutz dauerte es nicht lange, bis ¹popCHORnª 

das Publikum von den B$nken riss. Freudig wurde 

mitgeklatscht und die bekannteren St"cke wie ¹Joy 

to the worldª oder ¹Chistmas Timeª sogar mitge-

sungen. W$hrend des Konzerts erhielt die Pop-

Gesangsgruppe auch zeitweise noch Unterst"tzung 

vom Kinder-Chor ¹Rasselbandeª aus Klein-Wintern-

heim. Die kleinen Hobby-S$nger begeisterten das 

Publikum ebenso wie die groûen ¹Profisª. Bei Ker-

zenschein und sch!ner Weihnachtsmusik kam echte 

G$nsehautstimmung auf. 

05-Stadionsprecher Klaus Hafner war Mitinitiator 

des Auftritts von ¹popCHORnª und hat sich beson-

ders "ber den weihnachtlichen Musikabend gefreut: 

Schöne Klänge  

für den guten Zweck.
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¹Wir haben am 

Sonntag ein Kon-

zert der Extraklas-

se erleben d"rfen. 

Einfach klasse, 

dass popCHORn 

sich trotz ihres vol-

len Terminkalenders 

die Zeit genommen haben, nach Mainz zu kommen 

und uns mit ihrer Musik f"r den guten Zweck zu ver-

zaubern. Wir sind sehr stolz, dass wir mit diesem 

grandiosen Konzert und der tollen Unterst"tzung von 

popCHORn 10.000 Euro f"r Kinder in Not sammeln 

konnten.ª  Hans-Joachim Sch!ne, Chor-Leiter von 

¹popCHORnª war ebenfalls begeistert vom Benefiz-

Konzert: ¹Da hat wirklich alles perfekt zusammen ge-

passt. Wir, der Chor und die Musiker, hatten einen 

riesen Spaû an diesem Konzert. Das Publikum ist 

unglaublich gut mitge-

gangen und zudem ist 

ein so beeindrucken-

der Benefizerl!s zu-

sammen gekommen. 

Dar"ber freuen wir uns 

sehr%/   

popCHORn  

begeisterte das  

Publikum.

Auch die "Rasselbande" 

war mit von der Partie.

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner
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Bereits 2010 konnte Mainz 05 hilft eine  

Spende in Höhe von 10.000 Euro an den Verein 

Armut und Gesundheit überreichen.

Wärmendes für Wohnungslose

D er Winter ist f"r wohnungslose Menschen in Mainz 

und "berall in der Welt die h$rteste Zeit. Nicht selten 

verlieren Obdachlose bei den frostigen Minusgraden 

ihr Leben oder erleiden durch die klirrende K$lte Er-

frierungen an den Extremit$ten. Mainz 05 hilft e. V. 

hat erneut 10.000 Euro an den Verein ¹Armut und 

Gesundheitª gespendet, der von dem Geld winter-

taugliche Unterw$sche, M"tzen, Schals, Handschuhe, 

Isomatten und vor allem gute, k$lteabweisende Schlaf-

s$cke gekauft hat. Hierbei unterst"tzte auch Decathlon 

und Grimm>s Outdoor die Aktion und gew$hrte einen 

20-Prozentigen Rabatt auf die gekaufte Ware. Wei-

terhin werden vom restlichen Geld noch dringend not-

wendige Erk$ltungsmedikamente angeschafft. 

¹Mainz 05 hilft e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, 

besonders denjenigen unter die Arme zu greifen, die 

am Rande der Gesellschaft stehen. Viele wissen gar 

nicht, dass es zumeist schwere Schicksalsschl$ge sind, 

die Menschen auf die Straûe treiben, wo sie beson-

ders im Winter t$glich ums )berleben k$mpfen. Nat"r-

lich m!chten wir unsere Augen nicht verschlieûen vor 

der Not und haben daher versucht, mit der Spende f"r 

warme Wintersachen und Schlafs$cke einen vielleicht 

lebensrettenden Unter-

schied zu machenª, 

erkl$rt Harald Strutz, 

Vorsitzender von 

Mainz 05 hilft e. V. 

Der Verein Armut und 

Gesundheit freute sich 

sehr "ber die M!g-

lichkeit, w$rmende 

Sachen f"r ihre woh-

nungslosen Sch"tzlin-

ge kaufen zu k!nnen. 

¹Vielen Dank f"r die 

groûz"gige Spende. 

Die Menschen, denen 

die Sachen zugute-

kommen, werden nun 

im Winter einiger-

maûen vor der K$lte 

sicher sein. Bislang 

haben wir schon 30 Wohnungslose mit der W$sche 

und den Schlafs$cken ausgestattet ± sie waren "ber-

gl"cklich. Zu zeigen, dass sie es wert sind, qualitativ 

Hochwertiges f"r sie anzuschaffen, tut ihnen sehr gutª, 

freut sich Gisela Bill vom Verein Armut und Gesundheit.
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Mit Herz gegen Altersarmut

Weihnachtliche Überraschung geglückt.

I m Alter unter groûen 

Geldsorgen leiden, gar 

am Existenzminimum le-

ben zu m"ssen, ist leider 

die traurige Lebensreali-

t$t vieler Senioren, deren 

knappe Rente kaum f"r 

ihr Auskommen reicht. 

Gemeinsam mit dem Se-

niorenb"ro der Stadt Idar-

Oberstein hat sich Mainz 

05 hilft e. V. nun bereits 

zum zweiten Mal f"r be-

d"rftige $ltere Menschen, 

derer viele in der Edel-

steinstadt und ihrer um-

liegenden Region leben, 

eingesetzt. Durch eine 

Spende "ber 3.750 Euro 

von Mainz 05 hilft e. V. konnte das Seniorenb"ro 

Idar-Oberstein eine vorweihnachtliche Feier f"r 25 

besonders von der Altersarmut betroffene Senioren 

organisieren. Dabei erhielten alle anwesenden $l-

teren Damen und Herren einen Pr$sentkorb mit aus-

gew$hlten Lebensmitteln und einen Geldbetrag in 

H!he von 150 Euro. Autoteile Jakobs, ein F!rderer 

von Mainz 05 hilft e. V. 

beteiligte sich ebenfalls 

an dieser Aktion. 

Vor wor te       Der Verein       Projekte        Unsere Par tner
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D as konnte auch Dagmar Kossack best$tigen. Die 

Gesch$ftsf"hrerin der Lebenshilfe Mainz-Bingen zeigte 

sich noch immer ¹beeindruckt "ber das Engagement, 

das Herzblut, das alle Beteiligten in diese Aktion gesteckt 

haben und die riesige Spendenbereitschaft der Fans.ª 

Die Lebenshilfe hat sich das Ziel gesteckt, Menschen mit 

geistiger Behinderung und ihren Familien ein erf"lltes und 

weitgehend selbstbestimmtes Leben in der Gemeinschaft 

zu erm!glichen. Zu dem  umfangreichen Hilfs- und Dienst-

leistungsangebot geh!ren inzwischen vier Wohnst$tten, 

drei Auûenwohngruppen, eine Seniorentagesst$tte und 

ein ambulanter und familienentlastender Dienst. Auûer-

dem ist die Lebenshilfe Tr$ger der integrativen Kinderta-

Das Spiel der Herzen 2013 war erneut ein voller Erfolg und hat die stolze Summe von 33.000 Euro eingebracht ± Ein 

gewaltiger Schritt f#r die Charity-Initiative der Nullf#nfer. Zu gleichen Teilen ging der Spendenbetrag an drei soziale 

Organisationen, die nicht nur mit der Unterst#tzung des 1. FSV Mainz 05 und seiner Fans viel bewirkt haben. Wir 

haben rund sechs Wochen nach dem Spiel bei den Empf"ngern nachgehorcht, was wir konkret mit dem Spiel der 

Herzen bewegen konnten. Und das Ergebnis gibt uns auch f#r die Zukunft das gute Gef#hl, dass das Engagement aller 

ehrenamtlichen Helfer und aller spendenbereiten Fans einen entscheidenden Unterschied machen kann.

gesst$tte ¹Hand in Handª in Mainz. 

Und genau da tr$gt auch die Spen-

de vom Spiel der Herzen Ihre Fr"ch-

te. Die ErzieherInnen wollen das 

groûe naturnahe Holz-Kletterger"st 

im Auûenbereich der Kindertages-

st$tte sanieren. Und im Sinne der 

Kinder stellen sie auch an das Klet-

terger"st sehr individuelle Anforde-

rungen: Die Kleinen brauchen den 

Schutz und die Groûen suchen die 

Herausforderung. Dank der Spen-

de k!nnen die Bauteile jetzt indi-

viduell angefertigt und dabei die 

unterschiedlichen Bed"rfnisse und 

F$higkeiten der Kinder mit und ohne 

Behinderung ber"cksichtigt werden. Als ¹inklusiverª Lern-

ort kommt dem Kletterger"st in der t$glichen Arbeit der 

ErzieherInnen eine zentrale Rolle zu: Beim gemeinsamen 

Spielen auf den Holzger$ten werden kreative Ideen um-

gesetzt, motorische Fertigkeiten erweitert und die kleinen 

Besucher schulen ganz nebenbei auch ihr Sozialverhal-

ten. Im Laufe der Zeit hatte das Ger"st durch die h$u®ge 

Nutzung sowie durch Witterungsein¯"sse gelitten und 

h$tte "ber kurz oder lang nur noch eingeschr$nkt oder 

gar nicht mehr bespielt werden k!nnen. Stattdessen sorg-

te das Spiel der Herzen jetzt nicht nur f"r die Sanierung, 

sondern auch noch f"r eine Erweiterung der Anlage. Und 

das ¹v!llig unkompliziertª wie Dagmar Kossack berichtet.

Auch der Verein f"r K!rper- und Mehrfachbehinderte 

Mainz engagiert sich auf einem $hnlichen Gebiet. In sei-

Spiel  der Herzen

Beherzter Einsatz 

Herz zeigen im kalten Winter.
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ner mehr als vierzigj$hrigen Geschichte hat der Verein 

entscheidend mit dazu beigetragen, dass im Groûraum 

Mainz ein umfangreiches Netz von Angeboten und Ein-

richtungen f"r Menschen mit Behinderungen entstanden 

ist. Viele Angebote, die heute selbstverst$ndlich erschei-

nen, wie etwa ein integrativer Kindergarten, eine Schule, 

Ambulante Dienste, Wohnh$user, Freizeiteinrichtungen 

und Freizeitangebote sowie Beratungsstellen f"r Men-

schen mit Behinderung hat der Verein mit seiner Initiati-

ve gef!rdert. Nun steht ein behindertengerecht ausge-

statteter Bus ganz oben auf der Wunschliste der vielen 

ehrenamtlichen Helfer, die zahlreiche Freizeit-Aktivit$ten 

organisieren. Dem ist der Verein nun ein groûes St"ck 

n$her gekommen.

Direkte Hilfe konnte auch mit dem Verein f"r Armut und 

Gesundheit in Deutschland e. V. geleistet werden, wie 

Gisela Bill berichtet: ¹Wir haben wie in jedem Winter 

dringend Schlafs$cke 

und warme W$sche, 

Schals und M"tzen be-

n!tigt, um die konkrete 

Situation f"r Menschen 

ohne festen Wohnsitz 

zu verbessern.ª )ber 

das Arztmobil beka-

men viele Menschen, 

die kein festes Dach 

"ber dem Kopf haben 

damit nicht nur direkte 

Hilfe gegen die K$lte 

sondern ¹waren auch 

unheimlich gl"cklich 

"ber die Wertsch$tzung, gute und neue Sachen zu be-

kommen.ª Der Verein betreibt an der Zitadelle in Mainz 

auch die ¹Ambulanz ohne Grenzenª, die obdachlosen 

und mittellosen Menschen medizinische Beratung, ehren-

amtliche $rztliche Betreuung, Medikamente oder direkte 

Unterst"tzung f"r lebensnotwendige Operationen bei un-

versicherten Patienten anbietet. Immer wieder schaffen es 

Gisela Bill und ihre Mitstreiter, auch die Krankenkassen 

mit ins Boot zu holen und Menschen nach vielen Jahren 

wieder zu versichern. Das alles ist nat"rlich nicht nur un-

heimlich zeitaufwendig, sondern auch kostenintensiv und 

ein st$ndiger Prozess. Und auch wenn es damit in Mainz 

mittlerweile ein weit "berdurchschnittliches Angebot f"r 

wohnungslose Menschen gibt, k$mpfen Gisela Bill und 

ihr Verein immer weiter um F!rdermittel und Spendengel-

der, um ihre Hilfe auch zuk"nftig m!glich zu machen.
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Junior Diaz und  

Elkin Soto gingen mit 

gutem Beispiel voran.
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Strahlend nahmen 05-Pr$sident Harald Strutz, Ste-

fanie Reuter *Teamleiterin CSR+, Kathrin Barth *05er 

Klassenzimmer und 05er Youngster+ sowie Gesch$fts-

f"hrer Dag Heydecker am Dienstagabend im Rahmen 

einer festlichen Gala im Mercedes-Benz Museum in 

Stuttgart den Integrationspreis entgegen, der dem  

1. FSV Mainz 05 durch Wolfgang Niersbach und 

Oliver Bierhoff vom DFB "berreicht worden ist. Der 

Deutsche Fuûballbund hat die Arbeit des FSV in 

den sozialen Projekten im Bereich der Integration 

von Menschen mit Migrationshintergrund und sozial 

schw$cher Gestellten mit einem der renommiertesten 

Sozialpreise des Landes ausgezeichnet.

Mit der Auszeichnung hat der DFL die integrativen Pro-

Hohe Auszeichnung f#r den 1. FSV Mainz 05 und seine sozialen Projekte: Der Deutsche Fuûball-Bund hat den Bundes-

ligisten mit dem Integrationspreis ausgezeichnet. Mainz 05 hat den Sonderpreis des DFB f#r sein vielf"ltiges soziales 

Engagement erhalten. Die anwesende 05-Delegation nahm diese tolle Auszeichnung gerne entgegen ± auch wenn es 

das Engagement f#r Vielfalt, Toleranz und Fairplay in der Gesellschaft Ehrensache f#r die 05er ist.

jekte 05er KidsClub, 

05er Youngsters, 

05er Klassenzim-

mer, 05er Classics 

und Mainz 05 hilft 

e. V. f"r ihre Arbeit 

im Bereich der inter-

kulturellen und sozi-

alen Weiterbildung 

aller Altersgruppen 

gew"rdigt. Diese so-

zialen Projekte sind 

bereits seit Jahren 

fester Bestandteil im 

Portfolio des FSV. 

Die umfassenden 

sozialen Aktivit$ten 

und die vielf$ltige 

Besch$ftigung mit 

dem Thema Integration haben den DFB zur Preisver-

gabe an die 05er bewogen.

Strutz freute sich sehr "ber die Auszeichnung: ¹Wir 

danken dem DFB f"r die groûe Anerkennung der inte-

grativen Arbeit in unseren sozialen Projekten. Als Bun-

desligist haben wir eine besondere gesellschaftliche 

Verantwortung, die wir gerne wahrnehmen. Der 1. FSV 

Mainz 05 steht nicht nur auf dem Rasen f"r ein faires 

Miteinander und den Teamgedanken ± ohne Vielfalt und 

ein respektvolles Miteinander geht gar nichts, weder im 

Fuûball noch in allen anderen Bereichen der Gesell-

schaft. Deshalb ist es uns ein wichtiges Anliegen, inner-

halb unserer alle Altersgruppen umfassenden sozialen 

Projekte die Werte des Fairplays, des Respekts und der 

Integrationspreis des DFB für Mainz 05
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Toleranz weiterzugeben und so klares Zeichen gegen 

Diskriminierung jedweder Art zu setzen.ª

¹Fuûball schafft einen der wichtigsten Orte der Be-

gegnung. Im Fuûballverein und auf dem Platz treffen 

wir uns, ganz egal wie viel wir im Geldbeutel stecken 

haben oder in welchem Land unsere Eltern geboren 

wurden. Das Thema Integration ist wichtig ± auch im 

Fuûballª, erl$utert DFB-Pr$sident Wolfgang Niers-

bach die Bedeutung des Integrationspreises.

Zu den weiteren Preistr$gern geh!ren der von Natio-

nalspieler J=r@me Boateng mitbegr"ndete Verein Mitter-

nachtsSport e. V. in der Kategorie ¹Freie und Kommuna-

le Tr$gerª sowie der SV T"rkg"c" Kassel 1972 e. V. in 

der Kategorie ¹Vereinª und die Grundschule V!lklingen 

± Bergstraûe<R!chlingh!he in der Kategore ¹Schuleª.

$ber die sozialen Projekte 

des 1. FSV Mainz 05

 

Der 1. FSV Mainz 05 bietet neben dem karitativen 

Mainz 05 hilft e. V. ein breitgef$chertes Netzwerk 

sozialer Aktivit$ten f"r alle Altersbereiche. Der 2006 

gegr"ndete 05er KidsClub bietet sechs- bis zw!lf-

j$hren Kindern und Jugendlichen "ber die Plattform 

Mainz 05 einen ersten, spielerischen und lernorien-

tierten Zugang zu sozialen und gesellschaftsrelevan-

ten Themen. Diese Aspekte werden "ber die weiteren 

Projekte 05er Youngsters sowie das 05er Klassenzim-

mer bis hin zu Angeboten f"r Senioren bei den 05er 

Classics fortgesetzt.



UNSERE PARTNER:

Der gute Wi l le al le in 

kann noch nicht  hel fen ¼

Und neben tatkr$f t igen H$nden ben!t igt  e in 

Verein,  der Gutes tun m!chte,  Zugr i f f  auf  

f inanziel le Mit te l .  Mainz 05 hi l f t  e.  V.  konnte 

von Beginn an auf engagier te Unternehmen 

der Region z$hlen, die ohne Z!gern und auf 

kurzem Wege eine solche Unterst" tzung zusi-

cher ten. Diese Ar t  der Anerkennung und Wer t-

sch$tzung unseres Tuns macht uns ein wenig 

stolz und ausgesprochen dankbar% 
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Dr. Engelbert G"nster, Boehringer Ingelheim

Wir engagieren uns bei /Mainz 05 hilft e. V./, weil es im Leitbild unseres Unternehmens verankert ist, 

dass f"r uns gute nachbarschaftliche Beziehungen und soziales Engagement an unseren Standorten 

selbstverst$ndlich sind. /Mainz 05 hilft e. V./ k"mmert sich in unserer rheinhessischen Region um Pro-

jekte, die Familien in kurzfristigen Notlagen oder schwierigen gesundheitlichen Situationen hilft. Beson-

ders Kinder und Jugendliche aus weniger privilegierten Bereichen unserer Gesellschaft werden durch 

die vielf$ltigen Initiativen unterst"tzt. Diese Ziele decken sich in hohem Masse mit unseren Prinzipien.

Frank Mohr, M#ller & Co. GmbH

Unternehmen heiût:  Anpacken, Wirken und  Schaffen und das machen wir seit "ber  100 Jahren mit 

Begeisterung. F"r uns als familiengef"hrtes Unternehmen bedeutet dieses auch:  soziales und verantwor-

tungsvolles Handeln und Engagement in dem  gesellschaftlichen Umfeld in dem  wir leben und arbeiten 

- passend zum Slogan von Mainz05 hilft ¹wir k"mmern uns%ª.

Wir freuen uns, mit unserem F!rderbeitrag diese groûartige Initiative unterst"tzen und den Menschen in 

unserer Region Hilfe leisten zu k!nnen.

Andreas Krafft, URANO Informationssysteme GmbH

Menschen, die unschuldig in Not geraten sind zu unterst"tzen und im Sinne der Erziehung und Bildung 

Hilfen zu leisten, sehen wir als regionales Unternehmen als selbstverst$ndlich an. Deshalb unterst"tzen wir 

¹Mainz 05 hilft e.V.ª sehr gerne%

Warum sich Unternehmen bei  ¹Mainz 05 hi l f t  e.  V.º  engagieren¼

Aus gutem Grund dabei!

Michael Kappler, odd GmbH & Co. KG

Soziale Verantwortung ist in unserem Unternehmen fest verankert. Dass wir unser Engagement 

durch Mainz 05 hilft auf regionaler Ebene erweitern k!nnen, kommt unserem Denken und Han-

deln sehr entgegen. Hoffnung, Gl"ck und Perspektiven im Rahmen der eigenen M!glichkeiten f"r 

Menschen in Not zu schenken, ist oft viel mehr wert als eine materielle Unterst"tzung. Wir freuen 

uns, dass wir durch unser Engagement ein Teil davon sein k!nnen.
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Andreas Manthe, Sparda-Bank S!dwest eG

Wir engagieren uns bei Mainz 05 e. V. weil die Ziele des Vereins mit unseren "bereinstimmen. Die 

Sparda-Bank wurde vor 115 Jahren als Genossenschaftsbank in Mainz gegr"ndet. F"reinander da sein, 

sich umeinander k"mmern und sich gegenseitig helfen - das ist der Kern des Genossenschaftsgedan-

kens.  ¹Wir k"mmern uns%ª heiût auch der Slogan von ¹Mainz 05 HILFT e. V.ª. Der Verein will Kindern, 

Jugendlichen und Familien in Not  in Mainz und der Region helfen. Diese Ziele passen hervorragend 

zur Sparda-Bank S"dwest und wir freuen uns dar"ber, nun schon seit Jahren Partner des Vereins zu sein. 

Frank Zwanziger, Lotto Rheinland-Pfalz - Stiftung

Lotto bietet den Menschen seri!ses Gl"cksspiel an. Dar"ber hinaus agieren wir aber "ber die Lotto-Stif-

tung auch ganz nah an den Menschen, die vielleicht nicht h$u®g zu den Gewinnern im Leben geh!ren.

Bei Mainz 05 ist das $hnlich. Der Kampf um drei Punkte und die Pro®s im Scheinwerferlicht haben die 

Verantwortlichen des Vereins nicht vergessen lassen, dass es Menschen gibt, die im Schatten des Bun-

desliga-Glamours leben. Dieses Selbstverst$ndnis, gemeinwohl- anstatt ausschlieûlich gewinnorientiert zu 

denken,  ist es, das Lotto und Mainz 05 verbindet und zu perfekten Partnern macht.   

Saskia Lang, Park Inn by Radisson Mainz

Wir engagieren uns bei ¹Mainz 05 hilft e. V.ª, weil wir ®nden, dass die Unterst"tzung von Menschen, 

die Hilfe ben!tigen, selbstverst$ndlich sein sollte.

Peter Enders & Matthias Weyland, Autohaus Karl + Co. GmbH & Co. KG

Wir engagieren uns bei ¹Mainz 05 hilft e. V.ª, weil wir eine Unternehmensgruppe mit sozialer 

Verantwortung sind.

Bereits in der Vergangenheit haben wir uns durch soziale und sportliche Engagements ausgezeich-

net. Mit der langj$rhigen F!rderung von Mainz 05 und jetzt auch mit ¹Mainz 05 hilftª sehen wir 

eine Chance unsere Verbundenheit mit der Stadt Mainz auszudr"cken und den individuellen Bezug 

zu den Menschen in der Region zu verst$rken.

Bernd Koslowski, Verlagsgruppe Rhein Main

Wir engagieren uns bei ¹Mainz 05 hilft e. V.ª, weil uns die Menschen der Region ganz besonders 

am Herzen liegen und wir uns daher auch deren Sorgen und N!te annehmen. Durch die Unterst"t-

zung von ¹Mainz 05 hilft e. V.ª tun wir nicht nur Gutes sondern wir berichten auch dar"ber - und 

zwar multimedial% Ein Engagement das mehrfach punktet. Wir freuen uns, auch weiterhin im Team 

mit F!rderern und Ehrenamtlichen zum Erfolg von ¹Mainz 05 hilft e. V.ª beitragen zu k!nnen.
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¹Uns geht es Gott  sei  Dank sehr gut ± daher empf inde 

ich es als doppel t  wicht ig,  dass es Mainz 05 hi l f t  e.  V. 

g ibt ,  denn so k!nnen wir  den Menschen hel fen,  d ie es 

nicht  so gut haben wie wir.º

Yunus Mal l i
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Zu guter Letzt  m!chten wir  uns bei  a l l  denen bedanken, die zur Fer t igstel lung 

des diesj"hr igen Chari ty Repor ts beigetragen haben.




